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Naturerlebnisstationen

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und 
den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER)

1   Übersichtskarte, Quiz    
„Biene, Hummel & Co“

2   Heimische Gehölze –    
erkennen und benennen

3   Insekten- und   
Gehölzequiz

4  Baumscheibe  
5   Heimische Bäume und    

Sträucher begreifen 

6  Fernrohr 

7 8  Fernrohre  
9   Schöpfstelle   

„Bienen und Wasser“

10  Weidentipi 

11   Blumen und Sträucher    
am Bach 

12  Wildbienenhotel  
13   Weitsprunggrube   

„Insektenflug“

14 - 16   Kulturlandschaft –   
Acker, Wiese, Hecke

17  Panorama einer Feldhecke 

18  Quiz Schmetterlingsnamen 

19  Wald-Brett-Spiel 

20  Schmetterlinge 

21   Schmetterlings- und   
Raupenfutterpflanzen

22  Geschichte einer Wiese 

23 - 27  Natürliche Nahrungskette 

28  Hörtrichter 

29  Alte Obstsorten 

30   Blick in ein   
lebendiges Bienenvolk 

31  Honigbienen 

32 33  Wiese und Viehweide 

34  Pyramide 

35  Ernährung und Bestäubung 

36   Blühende Gärten und    
Schmetterlinge 

37 38   Bienen und Pflanzen    
helfen heilen 

39  Beobachtungsliege 

40   Schmetterlinge   
auf Wanderschaft 

41  Wanderfalter 

42   Bunte Blüten    
in Siedlungen 

43  Essbare Wildpflanzen  
44  Hummeln 

45  Facettenauge 

Rundweg 1:

Rundweg 2: Rundweg 3:

Wassertretanlage

Barfußpfad



Gruppen und Vereine
Führungen – auch zu be-
stimmten Themenschwer-
punkten des Weges – können 
Sie direkt über die Kur- und 
Gästeinformation buchen. 
Die Bad Grönenba cher Gas-
tronomie bietet vielfältige 
Möglichkeiten für das leibliche Wohl, inkl. bei Schlechtwetter die 
Möglichkeit zum Indoor-Vortrag o.ä.

Gastronomie
Saisonal, regional und immer mit einem besonderen Auge auf der 
Qualität finden Sie in Bad Grönenbach köstliche Abwechslung für 
Ihren Speiseplan. Darf es mal etwas gehobener sein? Typisch schwä-
bisch oder lieber italienisch? Ein Ausflug in die Umgebung? Oder 
einfach eine Tasse Kaffee mit einem leckeren Stück Kuchen? Die 
Entscheidung liegt ganz bei Ihnen, Ihrem Hunger und Ihrem Ge-
schmack!

Eine Auswahl an Gastronomiebetrieben finden Sie unter 
www.bad-groenenbach.de

Faszinierend und wertvoll 
Sei es der Fleiß der Honigbienen, die Leichtigkeit der Schmetter-
linge oder der flinke Flügelschlag der Hummeln: Je näher wir diese 
Vielflieger betrachten, desto faszinierender werden sie. Mit jedem 
Blütenbesuch sorgen sie noch dazu für Bestäubung und besche-
ren uns damit, dass Pflanzen Früchte und Samen tragen. Letztlich 
schaffen sie die Basis dafür, dass unser Tisch gedeckt und unsere 
Kulturlandschaft erhalten bleiben. Deswegen sind diese kleinen flie-
genden Helfer unersetzlich, deshalb haben sie in Bad Grönenbach 
einen besonderen Platz bekommen.

Der Naturerlebnis weg 
lässt sich je nach persön-
lichem Interesse in drei 
unterschiedlich lange 
Rundwege aufteilen. Hier 
ist Wissenswertes zu Blü-
tenökologie, Kulturland-
schaft und Bestäubungs-
insekten zu erfahren ist. 
Klassische Schautafeln 
und drehbare Infowürfel 
informieren kleine und 
große Besucher genauso 

wie interaktive Stationen, z.B. mit Fernrohren und Wasserschöpf-
stelle, Quiztafeln und Schmetterlingsbrettspiel. 

Immer wenn ihr mich seht ... 

...  gibt es einen Tipp, was ihr vor Ort erforschen  
und entdecken könnt

... oder was ihr zu Hause machen könnt

 und übrigens: Ich heiße Hummelinchen!

Rundweg 1: Sie sind Wanderfreund!
Der 6 km lange Rund - 
weg verbindet über 
Feldwege, Wald- und 
Wiesenpfade die Sta-
tionen im Außenbe-
reich (Nr. 1 bis 28). 
Sträucher und Bäu-
me werden genauso 
wie Wildbienen und 
Schmetterlinge vor-
gestellt, inkl. den 
Blumen, an denen es Nektar und Pollen gibt. Es gibt Verweil- 
stationen am Bach und im Wald wie auch Wissenswertes zu Land-
wirtschaft und Nahrungskette … und allerlei Summen und Blühen 
am Wegesrand.

Rundweg 2: Serpentinenweg – kurz und kompakt

Auf wenigen hundert Metern verbindet der Serpentinenweg 
Streuobstwiesen und Kräutergarten, wo es vom Frühjahr bis in den 
Herbst hinein flattert und summt. Einblicke in ein Bienenvolk und 
die Vielfalt der Obstwelt gibt es ebenso wie Bestimmungsrätsel für 
Schmetterlinge und Wiesenblumen. Und trotz der kurzen Strecke 
laden die lebenden Baumhäuser und lauschigen Plätze des Kreis-
lehrgartens zum Verweilen ein. 

Rundweg 3: Sie suchen den Mittelweg!
Dieser Weg führt auf einer Länge von 
3 km vom Kreislehrgarten, über den 
Stiftsberg zum Kurpark und von dort 
über den Marktplatz zurück zum Hohen 
Schloss. Auf diesem Streckenabschnitt 
erfahren die Besucher, wie Bienen und 
Pflanzen heilen helfen, lernen die wil-
de Küche mit essbaren Wildpflanzen 
genauso wie die wundersame Welt 
der Wanderfalter zwischen Nordafrika 
und Skandinavien kennen. Und mit et-
was Sonnenschein und offenen Augen 
erfreuen uns am Wegverlauf bunte 
Schmetterlinge genauso wie brum-
melnde Hummeln. 

Angebote für Schulklassen
Ein Besuch des Natur- 
erlebnisweges eignet 
sich ideal für Wander- 
und Projekttage. Ne-
ben dem Rundweg 1, 
dem klassischen Wan-
dertagweg, ist der 
Rundweg 2 u. a. auch 
gut kombinierbar mit 
dem in unmittelbarer 
Umgebung liegenden 

Kreislehrgarten, Beachvolleyplatz oder dem Schloss-Aktiv-Park, 
unserem Fitnessstudio im Freien. Für Schulklassen stellen wir gern 
einen Erlebnisrucksack mit Lupen, Ferngläsern und Bestimmungs-
hilfen zur Verfügung. Die Materialien ergänzen Stationsinhalte des 
Weges, beziehen sich unmittelbar auf die Gegebenheiten vor Ort 
und sind umweltpädagogisch aufbereitet. Die Buchung der Ruck-
säcke erfolgt über die Kur- und Gästeinformation.

Tipps zur naturnahen Freizeitgestaltung
 Walderlebnispfad – auf den Spuren von Grimmbart
 Naturfreibad Bad Clevers mit Schlossblick
 Kreislehrgarten am Hohen Schloss
 Schloss-Aktiv-Park – das Fitnessstudio im Freien
 Beachplatzanlage mit drei Plätzen
 Wassertretanlage mit Barfußpfad

Schlechtwetterprogramm um’s Eck
 Umweltstation Legau (10 km)
 Firma Rapunzel in Legau (11 km)
 Bauernhofmuseum in Illerbeuren (12 km)


